
Für Österreichs schönstes Modehaus haben Premiumservice, eine entspannte 
Einkaufsatmosphäre und Personal-Shopping-Angebote strategische Bedeutung. 
Deshalb arbeitet Kastner & Öhler seit vielen Jahren mit der ATOSS Retail Solution. 
Die Abteilungen managen ihre Teams, Ersatzkräfte und Springer über den Automa-
tischen Dienstplan – wirtschaftlich, kunden- und gleichzeitig mitarbeiterorientiert. 
Auf Basis von Vergangenheitsdaten, Umsätzen und Artikeln pro Kassenbon erfolgt 
eine präzise Personalbedarfsermittlung. Dabei wird eine Planqualität von bis zu 
95 Prozent erreicht. Selbst die Zeit für die Warenpräsentation wird minutengenau 
berechnet. Klar, dass unsere Lösung Gesetze, Regularien und den komplexen Kol-
lektivvertrag Handel automatisch berücksichtigt. Dem zunehmenden Online-Boom 
begegnet Kastner & Öhler auch in der Logistik mit digitalem Workforce Manage-
ment und stellt so mehr Flexibilität und schnelle Reaktionszeiten sicher. Und das 
nächste Thema steht bereits auf der Agenda des innovativen Unternehmens: Unsere 
Software entwickelt auf Basis des ermittelten Personalbedarfs Einsatzszenarien 
für die optimale Personalstruktur einer Filiale oder eines Bereiches. So wissen die 
Recruiter noch besser, nach welchen Mitarbeiterprofilen – Vollzeit, Teilzeit, Qua-
lifikationen – sie bei Neu- oder Nachbesetzungen suchen müssen. Für eine Ein-
kaufs- und Arbeitswelt mit Zukunft.

Bei Kastner & Öhler geht es um mehr als Einkaufen. Im Stammhaus und in zwei 
Outlets in Graz, 15 Modehäusern, 16 Gigasport-Filialen sowie Online-Shops bietet 
das Unternehmen alles, was das Mode- und Sportherz begehrt. Rund 2.000 Mit-
arbeitende in ganz Österreich stehen für Topservice, hochwertige Qualität und fas-
zinierende Einkaufserlebnisse. 

Kastner & Öhler

Handel | Lösung ATOSS Retail Solution | Einsatz AT

Premium Shopping

Mit Workforce Management haben wir Personalplanung 
und Compliance seit vielen Jahren fest im Griff.  
Zum Wohle von Kunden und Mitarbeitern. Das hat sich  
in der Krise einmal mehr bestätigt. 

MAGISTER REINHARD WITTREICH 
HR Leitung | Kastner & Öhler 



B R A N C H E  |  P R O D U K T I O N

SYSTEME FÜR  
HÖCHSTE ANSPRÜCHE

»Unser Ziel ist es, Personalbedarf und Personaleinsatz in allen
Produktionsbereichen dynamisch zu synchronisieren und optimal
an die jeweilige Auftragssituation anzupassen.«
S E B A S T I A N  W A LT E R 
Production Planning
Fronius International

Fronius International steht für Leidenschaft für neue Techno-
logien, intensive Forschungsarbeit und revolutionäre Lösungen. 
Das Unternehmen, das 1945 als Kleinbetrieb für Schweißstrom-
quellen und Batterieladegeräte begann, setzt heute mit einzig-
artigen Produkten zur Kontrolle und Steuerung von Energie für 
Schweißtechnik, Photovoltaik und Batterieladetechnik immer 
wieder neue Maßstäbe. Der weltweite Innovations- und Tech-
nologieführer ist mit rund 3.800 Mitarbeitern in 28 Tochterge-
sellschaften auf vier Kontinenten vertreten. Innovation ist Teil 
der Unternehmenskultur und der Motor des Erfolgs von Froni-
us. Ziel ist es, auch in Zukunft revolutionäre Technologien und 
außergewöhnliche Produkte in den Business Units Schweiß-
technik, Photovoltaik und Batterieladetechnik zu entwickeln. 
Beim Workforce Management am zentralen Produktions- und 
Logistikstandort im oberösterreichischen Sattledt setzt das 
Unternehmen auf ATOSS. Hier werden Batterieladesysteme, 
Schweißsysteme und Solar- Wechselrichter in höchster Qualität 
hergestellt. Um markt- und wettbewerbsorientiert produzieren 
zu können, setzt Fronius auf effiziente Prozesse, maximale  
Flexibilität und eine dynamische Schichtplanung. Auf Grund-
lage der Informationen aus dem Produktionsplanungssystem 
werden die Schichtmodelle ermittelt und auf Knopfdruck  
regelbasierte Dienstpläne erstellt. In diese Planvorschläge  
fließen neben den erforderlichen Qualifikationen auch indivi-
duelle Wünsche und Anforderungen von aktuell rund 500  
Mitarbeitern in der Produktion ein, rund 800 weitere sollen  
folgen. An der Optimierung der Schichtmodelle und der  
Planungsprozesse wird bei Fronius konsequent und kontinu-
ierlich weitergearbeitet. Denn die Dynamik der Märkte fordert 
einen hohen Grad an Automatisierung und Flexibilität entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette. Das gilt, davon ist die  
Produktionsleitung überzeugt, auch für die Personalprozesse. 
Hier sieht das innovative Unternehmen langfristig noch großes 
Optimierungspotenzial – auch an anderen Produktionsstand-
orten. So wird aktuell ein Einsatz der ATOSS Lösung für rund 
500 Mitarbeiter in Tschechien diskutiert.

ATOSS KUNDE FRONIUS INTERNATIONAL 
Ein Gemeinschaftsprojekt von ATOSS und KWP INSIDE HR  
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Versandhaus Walz

Nur wer anderen Nutzen bietet, wird selbst 
erfolgreich sein. Das Motto von Firmengründer 
Alfons Walz prägt seit 70 Jahren die Erfolgs-
geschichte der Versandhaus Walz GmbH mit 
den Marken baby-walz, Die moderne Hausfrau 
und walzvital. Für die mehr als 1.000 Mitarbei-
tenden ist es tägliche Priorität, alle Kunden-
wünsche optimal zu erfüllen. In Deutschland 
und weiteren europäischen Ländern. Welchen 
Beitrag digitales Workforce Management 
dabei leistet, das haben wir Bernd Richter 
gefragt. Er ist Head of Human Resources & 
Facility Management und seit 1993 Teil der 
Walz-Familie. 

Wie setzen Sie heute 
Workforce Management ein? 
Für die Zeiterfassung und das Arbeitszeit-
management unserer ca. 1.100 Mitarbeitenden 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Die 
Teams unserer Logistik, der baby-walz-Filialen 
und unseres Kundenservices planen wir zudem 
bedarfsoptimiert und teilweise automatisiert. 

Lösung ATOSS Retail Solution | Länder AT, CH, DE | Anzahl Mitarbeitende 1.100

3 Fragen 3 Antworten

Über das Staff Center ist die gesamte Beleg-
schaft bezüglich Arbeitszeitdaten auf dem aktu-
ellen Stand, kann eigenverantwortlich Einfluss auf
die eigene Arbeitszeit nehmen und Arbeitszeiten 
erfassen. Und mit dem Aufgabenmanagement 
bekommen wir proaktive und automatische 
Nachrichten – beispielsweise bei Überschreitung 
der Zeitkontoobergrenze oder, wenn Mitarbei-
tende Gefahr laufen,  die gesetzlich vorgeschrie-
bene Maximalarbeitszeit zu überschreiten. 

Worin besteht der größte Nutzen
Ihrer Workforce Management Lösung?
Ganz klar: Transparenz. Wir haben nun alle Infor-
mationen schnell, aktuell und konsistent aus 
einem System zur Hand. Zudem haben wir im 
Vergleich zu „vorher“ eine erhebliche Arbeits-
entlastung, z.B. beim Management von Abwe-
senheiten oder bei der Personalplanung. Die 
manuelle Pflege in unterschiedlichen Systemen 
hatte immer ein gewisses Fehlerpotenzial. Da alle 
Daten in Echtzeit verarbeitet werden, ist der Infor-
mationsfluss zu den Mitarbeitenden schneller 
und effizienter. Sie können auch von zu Hause aus 
Urlaub beantragen oder Dienstpläne einsehen, 
und Anträge werden tagesaktuell bearbeitet. Das 
macht es für alle Beteiligten leichter. 

Welche Herausforderungen werden Sie 
künftig mit Workforce Management  lösen?
Wir verstehen die Digitalisierung als ein fort-
laufendes Projekt. Daher entwickeln wir auch 
unser Workforce Management kontinuierlich 
weiter. Mit Blick auf den technologischen Aspekt 
werden wir uns 2023 intensiv mit dem Thema 
Cloud- Migration auseinandersetzen. Auch wol-
len wir damit die administrativen IT- Aufwände 
weiter reduzieren. Darüber hinaus optimieren wir  
fortlaufend unsere Personaleinsatzplanung – der 
Roll-out in weiteren Bereichen steht ebenfalls auf 
der Agenda. Zudem werden wir unsere Workflows 
kontinuierlich optimieren, Prozesse weiter digi-
talisieren, und alle Mitarbeitenden bekommen  
das Staff Center Mobile. Das bringt uns mehr 
Flexi bilität und steiger t aufgrund der einfachen 
Usability die Akzeptanz. 

HORNBACH ist als einer der größten Betreiber 
von Bau- und Gartenmärkten an 170 Stand-
orten in neun europäischen Ländern aktiv. Mit 
einer Gesamtverkaufsfläche von rund zwei Mil-
lionen Quadratmetern und einer durchschnitt-
lichen Filialgröße von ca. 11.800 m². Neben 
konse quentem Fokus auf Kundenzufriedenheit 
und auf ein hohes Servicelevel werden Team-
geist und Miteinander großgeschrieben. Das 
Unternehmen setzt die Mitarbeitenden ins Zen-
trum des Handelns und geht innovative Wege 
hinsichtlich der Arbeitszeitgestaltung. Über 
den Einsatz der ATOSS Retail Solution haben 
wir in diesem Kontex t mit Jens Steinhorst, 
HR IT Consultant bei HORNBACH, gesprochen.

Wie setzen Sie heute 
Workforce Management ein? 
Die HORNBACH Baumarkt AG nutzt ATOSS in allen 
Märkten, Logistikzentren und Zentralen in neun  
Länder n. Insgesamt sind das über 25.000 User an 
mehr als 170 Standorten. Dabei kommen von der 
Zeitwirtschaft über die automatisierte Einsatzpla-
nung bis hin zum Staff Center Mobile die verschie-
densten Module zum Einsatz. Die Lohnsysteme in 
allen neun HORNBACH-Regionen sind an ATOSS 
angebunden. Wichtig bei der Anbieterauswahl 
war für uns ein konzernweit einheitliches System 
sowie einen verlässlichen Partner im Hintergrund 
zu haben. 

Worin besteht der größte Nutzen
Ihrer Workforce Management Lösung?
Ziel der Einführung war es, Kundenorien tierung, 
Wirtschaftlichkeit und Mitarbeiterorientierung in 
Einklang zu bringen. Mit der Digitalisierung von 
Prozessen und Workflows konnte der manuell e 
Aufwand deutlich reduziert werden. Durch die 
größtenteils automatisierte Einsatzplanung stel-
len wir eine stark kundenorientierte Planung sicher 
und haben eine genauere sowie effizientere 
Planung. Darüber hinaus haben wir unsere New 
Work Modelle „Arbeitszeit nach Maß“ und „Freizeit 
aus Gehalt“ umgesetzt und bilden diese auch 
in ATOSS ab. Dazu gehören Workflows, Schicht-
modelle, Salden, Reports und vieles mehr. Die  

Mitarbeiten den sind durch die Self Services  
in die Prozesse involviert und können über 
die Tauschbörse oder Arbeitszeitpräferenzen  
maßgeblich Einfluss auf ihre eigenen Arbeits-
zeiten nehmen. Zudem herrscht große Trans-
parenz hinsichtlich der Zeitkonten. Fehler und 
Ge setzesverstöße werden durch die proaktiven 
Warnungen des Auf gabenmanagements minimiert. 

Welche Herausforderungen werden Sie 
künftig mit Workforce Management  lösen?
Aktuell liegt der Fokus im Sinne einer ganzheit-
lichen HR-Systemlandschaft auf der Anbindung 
von SAP SuccessFactors an ATOSS. Darüber hinaus 
werden wir unsere Einsatzplanung weiter optimie-
ren und wollen den Mitarbeitenden noch mehr 
Flexibilität und Freiraum verschaffen. Aus vielen 
Regionen haben wir die Anforderung erhalten, 
dass sich Mitarbeitende selbst verplanen sollen.

Hornbach
Lösung ATOSS Retail Solution | Länder AT, CH, CZ, DE, LU, NL, RO, SE, SK | Anzahl Mitarbeitende 25.000

3 Fragen 3 Antworten




